
*Bei diesem Depotmodell beinhaltet das Entgelt für die Depotführung die Kosten für die Ver-
wahrung Ihrer Wertpapiere, persönliche Beratung und das Transaktions-Entgelt für bis zu 50 
Transaktionen (Käufe und Verkäufe) pro Jahr sowie alle Investmentplantransaktionen auf diesem 
Depot. Der monatliche Preis beträgt 0,08 %1 Ihres Depotvolumens – mindestens aber 9,99 Euro1 
pro Monat (1 zzgl. USt.).
Marketingmitteilung: Wir weisen darauf hin, dass Prospekte, Basisinformationsblätter (BIB) und 
Informationen für Anleger:innen gemäß § 21 AIFMG entsprechend den Bestimmungen des In-
vFG 2011 bzw. des AIFMG (jeweils idgF) auf der Homepage unter www.s-fonds.at veröffentlicht 
worden sind, wichtige Risikohinweise enthalten und alleinige Verkaufsunterlage darstellen. Zudem 
stehen diese jeweils in der geltenden Fassung in deutscher Sprache dem/der interes- 
sierten Anleger:in kostenlos bei der Sparkasse Oberösterreich Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. 
sowie bei der Sparkasse Oberösterreich Bank AG (Verwahrstelle) zur Verfügung. Bitte beachten 
Sie, dass Investitionen Risiken bergen, diese Marketingmitteilung keine individuelle Anlage- 
empfehlung darstellt und die Sparkasse OÖ mit der Sparkasse OÖ KAG verbunden ist.

www.sparkasse-ooe.at
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NEUHOFEN/YBBS „Man merkt
auch in dieser Volksschule in
Neuhofen an der Ybbs, dass das
Interesse der Kinder an der
Landwirtschaft groß ist“, sagt
Norbert Totschnig, Bundesmi-
nister für Land- und Forstwirt-
schaft.

Ziel der Aktionstage sei,
Kindern, ein realistisches Bild
von der Arbeit am Bauernhof zu
vermitteln. Es gehe darum, ih-
nen anhand der Gütesiegel den
Wert frischer Lebensmittel aus
der Region zu verdeutlichen,
aber auch deren Haltbarma-
chung und Lagerung - und wie
wichtig es ist, Lebensmittelver-
schwendung zu reduzieren.“

Landeshauptfraustellver-

Landwirtschaft
hautnah erleben
Anlässlich zehn Jahre„Aktionstage der
Bäuerinnen in denVolksschulen“ gaben die
Bäuerinnenvon Neuhofen an derYbbs den
Schülerinnen und Schülern der ersten Klassen
Einblick in dieArbeit auf den Betrieben.

treter Stephan Pernkopf hob
„das fachliche Handwerk her-
vor, auf das wir uns konzentrie-
ren sollen“ und betonte, „dass
Bäuerinnen und Bauern die
Landwirtschaft erklären sollen
und nicht NGOs.“ Pernkopf wies
auch auf die weiteren Aktionen
hin, wie die Milchschulaktion,
Schule am Bauernhof und Schu-
le in Gärten.

„Die Bäuerinnen wecken die
Neugierde und begeistern die
Kinder für die Landwirtschaft“,
sagt Bundesbäuerin und Vize-
präsidentin der Landeskammer
Österreich, Irene Neumann-
Hartberger. In den letzten zehn
Jahren vermittelten um die
16.600 Bäuerinnen den teilneh-
menden 328.000 Volksschul-
kindern die Welt der Landwirt-

schaft, die sie mit all ihren Sin-
nen begreifen und erleben. Die
Kinder durften an diesen Ak-
tionstagen die Tiere am Bauern-
hof kennenlernen, Lebensmittel
olfaktorisch und geschmacklich
testen, verarbeiten und beka-
men umfangreiches Wissen
rund um den Bauernhof vermit-
telt.

Landwirtschaft greifbar
und erlebbar machen
Andrea Wagner, Vizepräsiden-
tin der Landwirtschaftskammer
Niederösterreich, präsentierte
die kostenfreien Magazine
„Landwirtschaft Kids“ für 6- bis
10-Jährige und „Landwirtschaft
Junior“ für 10- bis 14-Jährige
und unterstrich die Bedeutung

VON MARGIT BRÜCKNER

AKTIONSTAGE DER BÄUERINNEN

eines bewussten Konsumver-
haltens, um die Landwirtschaft
zu unterstützen und zukünftig
zu sichern.

„Die Aktionstage finden
entweder an den Volksschulen
oder an den Bauernhöfen statt.
Die Bäuerinnen in den Gemein-
den arbeiten unterschiedliche
Themen aus, heuer ist das Motto
beispielsweise ,Vom Samenkorn
zur Karotte'. Wir zeigen Steck-
linge, die Kinder dürfen unter-
schiedliche Karottensorten und
Karottensaft verkosten und wir
informieren über die Ernte und
Produktion“, informierte Ge-
bietsbäuerin Andrea Reikers-
dorfer. Volksschuldirektorin
Irmgard Bauer bedankte sich
beim Team der Bäuerinnen für
das Engagement.

 Andrea Wagner, Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer Niederöster-
reich, Gebietsbäuerin Andrea Reikersdorfer, Stephan Pernkopf, Landeshaupt-
frau-Stellvertreter, Bundesbäuerin und Vizepräsidentin der Landeskammer
Österreich, Irene Neumann-Hartberger, Norbert Totschnig, Bundesminister
für Land- und Forstwirtschaft und Bürgermeisterin Maria Koller zelebrieren
mit den Volksschulkindern Neuhofen/Ybbs das Jubiläum „10 Jahre Aktions-
tage der Bäuerinnen“. Foto: Margit Brückner

WINKLARN Am Freitag versam-
melten sich die Landjugend
Winklarn - Amstetten vor dem
Gemeindeamt in Winklarn.
Nach einer Begrüßung durch
Bürgermeister Peter Ebner so-
wie Vizebürgermeister Stephan
Sitz wurde das Projekt an die
Landjugend übergeben.

Die Aufgabenstellung für
die Landjugend Winklarn - Am-
stetten im Rahmen des Projekt-

„Wo Gemeinschaft
entsteht“
Der Mostbrunnen mit Pavillon, den die
Landjugend Amstetten – Winklarn entlang
der Ybbs errichtet hat, lädt die Wanderer
zum Genießen und Verweilen ein.

marathons hieß wie folgt: Auf
der Ybbszugangswiese in Wink-
larn soll ein Mostbrunnen ent-
stehen, mit Überdachung. Er-
richtung einer Sitzgelegenheit
zum Entspannen und Rasten
für die Wanderer. Der Kreativi-
tät sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. Die umliegenden Flächen
können gerne dazu passend
umgestaltet werden.

„Nach einem Wochenende

mit wenigen Stunden Schlaf
konnten wir unseren Mostbrun-
nen mit Pavillon unter dem Pro-
jektnamen 'A Mostbrunnen am
Ybbsplatzl – wo Brauchtum be-
steht und Gemeinschaft ent-
steht', einen Barfußweg, Insek-
tenhäuser und vieles mehr fer-
tigstellen. Es war anstrengend
und stressig, aber die Zusam-

LJ WINKLARN – AMSTETTEN

menarbeit hat gut geklappt“, in-
formiert Landjugendleiter Mar-
tin Resch.

„Wir freuten uns am Sonn-
tag über die vielen Besucher bei
unserer Projektmarathon-Prä-
sentation. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen, überzeugt
euch gerne selbst“, ergänzt Lei-
terin Melanie Mitterhuber.

 Die Landjugend Winklarn - Amstetten errichtete bei ihrem Ybbsplatzerl einen
Brunnen mit Pavillon, gestaltete die umliegende Fläche mit Grünflächen und
dem LJ-Logo und baute eine Sitzgelegenheit für die Wanderer.
Foto: Landjugend Winklarn
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Schönes Fest zur
Feier  der Ernte 
WINKLARN Generalvikar Chris-
toph Weiss , Diakon Bruno Wagner
und Pfarrer Wieslaw Kudlacik ge-
stalteten die Heilige Messe zum
Erntedankfest.AnderAußenfassa-
de und im Innenbereich der Pfarr-
kirche waren einige Sanierungs-
arbeiten notwendig, die dank der
zur Verfügung gestellten Förder-
mittel nun abgeschlossen werden

konnten.DieMessewurdemusika-
lisch von den Volksschulkindern
umrahmt und humorvoll erfri-
schend und lebendig gestaltet. Das
anschließende Fest am Ortsplatz
eröffnete der Musikverein Wink-
larn. Von den Gemeinde- und
Pfarrmitarbeiterinnen und -mit-
arbeitern wurde ein schönes, ge-
selliges Fest veranstaltet. Die vier-
ten Klassen der Volksschule hatten
alle Hände voll zu tun. Sie verkauf-
ten Kartoffeln, die sie gemeinsam
mit Lehrerin Maria Affengruber
beim Bauernhof von Familie Hin-
terbuchinger gelegt hatten. Der Er-
lös kommt den Volksschulkindern
für ihre Klassenausflüge zugute. 

 Vizebürgermeister Stephan Sitz, Diakon Bruno Wagner, Nationalratsabgeord-
neter Andreas Hanger, Koloman Riedler, Pfarrkirchenrat Leo Deinhofer und
vordere Reihe: Bürgermeister Peter Ebner mit Lebensgefährtin Isabella Süß,
Pfarrer Wieslaw Kudlacik und Eveline Sitz. Foto: Margit Brückner


